
Liebe Eltern,  

uns erreichten wichtige Hinweise und aktuelle Reiseregelungen für die Sommerferien aus dem 

Staatlichen Schulamt, die wir hiermit an Sie weitergeben.  

Für alle, die sich in den letzten zehn Tagen vor der Einreise nach Deutschland in einem Risikogebiet 

aufgehalten haben, gilt:  

• Jeder muss sich vor seiner Einreise nach Deutschland elektronisch über die digitale 

Einreiseanmeldung registrieren.  

• Grundsätzlich müssen sich alle nach der Einreise unverzüglich auf eigene Kosten für einen 

Zeitraum von mindestens zehn Tagen in Quarantäne begeben.  

• Wer genesen, vollständig geimpft oder negativ getestet ist, muss einen entsprechenden 

Nachweis der zuständigen Behörde vorlegen. Dann bedarf es nicht der Quarantäne.  

• Wer in den ersten zehn Tagen nach Einreise Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus 

hat, muss dies der zuständigen Behörde melden.  

Als Risikogebiete gelten derzeit unter anderem Afghanistan, Algerien, Bahamas, Belarus, 

Dominikanische Republik, Teile Frankreichs, Irlands, Norwegens und Schwedens, Irak, Kroatien, 

Kuba, Marokko, Mexiko, Spanien inkl. der Balearen und Kanaren, Türkei, die Vereinigten 

Arabischen Emirate. 

Für alle, die sich in den letzten zehn Tagen vor der Einreise nach Deutschland in einem 

Hochinzidenz-Gebiet aufgehalten haben, gilt:  

• Jeder muss sich vor seiner Einreise nach Deutschland elektronisch über die digitale 

Einreiseanmeldung registrieren.  

• Grundsätzlich müssen sich alle nach der Einreise unverzüglich auf eigene Kosten für einen 

Zeitraum von mindestens zehn Tagen in Quarantäne begeben.  

• Wer genesen oder vollständig geimpft ist, muss einen entsprechenden Nachweis der 

zuständigen Behörde vorlegen. Dann bedarf es nicht der Quarantäne.  

• Für alle anderen gilt: Die Quarantäne kann frühestens nach dem fünften Tag durch eine 

negative Testung vorzeitig beendet werden.  

• Alle, die in den ersten zehn Tagen nach Einreise Symptome einer Infektion mit dem 

Coronavirus haben, müssen dies der jeweiligen Behörde melden.  

Als Hochinzidenz-Gebiete gelten derzeit unter anderem Ägypten, Argentinien, Großbritannien 

inkl. der Isle of Man, der Kanalinseln und aller britischen Überseegebiete, Indien, Iran, Kuwait, 

Malediven, Peru, Portugal, Russische Föderation, Seychellen, Sri Lanka, Sudan, Tunesien, 

Zypern.  

 

Für alle, die sich in den letzten zehn Tagen vor der Einreise nach Deutschland in einem 

Virusvarianten-Gebiet aufgehalten haben, gilt:  

• Jeder muss sich vor seiner Einreise nach Deutschland elektronisch über die digitale 

Einreiseanmeldung registrieren.  

• Alle – auch Genesene oder Geimpfte – müssen eine strikte 14-tägige Quarantäne einhalten; 

eine „Freitestungsmöglichkeit“ besteht hier vor dem Hintergrund der besonderen 

Gefährlichkeit der Virusvarianten nicht.  



Als Virusvarianten-Gebiete gelten derzeit unter anderem Brasilien, Namibia, Russ. Föderation 

und Südafrika. 

 

Bitte beachten Sie, dass wir hier den Stand vom 11.07.2021 berücksichtigt haben. Die komplette und 

aktuelle Liste mit allen Staaten, die einem der drei vorgenannten Gebiete zugeordnet sind, finden Sie 

unter: https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html 

Die digitale Einreiseanmeldung finden Sie hier: https://www.einreiseanmeldung.de/#/  

Wir bitten Sie inständig, die oben genannten Hinweise ernst zu nehmen und die Regelungen 

einzuhalten. 

Sie können damit aktiv dazu beitragen, dass wir möglichst ohne Probleme und hoffentlich in Präsenz 

am 30. August 2021 in das neue Schuljahr starten.  

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie sonnige und erholsame Ferientage.  

 

Beate Kallenbach und Diana Zadrus 

Schulleitung 
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